
Zeitschrift: SBB Revue = Revue CFF = Swiss federal railways

Herausgeber: Schweizerische Bundesbahnen

Band: 5 (1931)

Heft: 11

Artikel: Wissen Sie schon, welche Ermässigungen die Bundesbahnen
gewähren?

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-780716

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-780716
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DIE EREIGNISSE DER KOMMENDEN WOCHEN 41

24. November: In der Tonballe: Volkskonzert.
26. November: In der Tonballe: Kammermu^ikaufführung.
27. November: In der Tonballe: Jacques Tbibaud.
29. November: In der Tonhalle: Bernhard Blank (Violine) und

Basler Kammerorchester.
Ab 29. November: Im Kunstgewerbemuseum: Kunstgewerbever-

kaufsausetellung.
Bis Ende November: In der Galerie Aktuaryus : Sonderausstellung

Giovanni Giacometti.
Im Dezember: In der Galerie Aktuaryus: Zürcher Künstler.
2. Dezember: In der Tonballe: Violinabend Martha Stierli.

3. Dezember: Im Fraumünster: ^Veihnachtamusik des Häusermann-
sehen Privatchors.

3. Dezember: In der Tonhalle: Klavierabend Alexander Brailowsky.
4. Dezember: In der Tonhalle: Liederabend Karl Erb.
8. Dezember: In der Tonhalle: Chorkonzert des Gemischten Chors

Zürich.
10. Dezember: In der Tonhalle: Klavierabend Hedwig Hopfe.
Bis 13. Dezember: Im Kunstgewerbemuseum: Marionettenspiele.
Bis 20. Dezember: Im Kupferstichkabinett der Eidgenössischen Tech-

nischen Hochschule: Kupfcrstichsammlung Kantonsbaumeister Fietz
1869 — X931.

Wissen Sie schon, welche Ermässigungen die
Bundesbahnen gewähren?

Billetsorte Bemerkungen Billetsorte sigung Bemerkungen
1 1

Billette einfacher Fahrt 20 °/o von 300 km an. Bis 200 km
1 Tag, von 201 km an 2
Tage gültig.

Feste Rundfahrtbillette 10 % bis 299 km 10 Tage gültig.
20% mind. 300 km45Tagegültig.

Das reichhaltige Verzeich-
nis liegt bei den meisten
Stationen auf.

Retourbillette 20 7o bis zu 210 km 1 10 Tage
36 % von 300 km an / gültig. Zusammenstellbare Bil-

lette für Rundfahrten,
Hin- und Rückfahrten
(besondere Couponsver-
zeichnisse)

20% mindestens 300 km, 45Tage
gültig, mit Verbindungs-
strecken für Fuss- und
Bergtouren. Beliebige
Fahrtunterbrechungen.
Sehr grosse Kombina-
tionsmöglichkeiten für
Ferienreisen.

Kinder vom vollendeten
4.—12. Altersjahr

50 °/o Abonnements ausgenom-
men.

Schweizerische Volksbank
Kapital und Reserven Fr. 210,000,000.—
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Billetsorte " Bemerkungen

Kollektivbillette für Ge-
sellschalten, Vereine
und beliebige Gruppen

20—30% für 8— 14 Teilnehmer
30-40 °/„ „ 15— 99
35—45°/o 100—249
40—50 °/o „ 250 und mehr „

Gültigkeitsdauer je 2 Tage pro
50 km, mindestens aber 4 Tage,
höchstens 10 Tage. Für Retour-
fahrten noch weitere Ermässigung.
Furze/hin- oder Rückreise gestattet
mit 20°/« Zuschlag.

Familienbillette bis 30°/o Ermässigung für gemein-
same Fahrten von mindestens 4

Personen aus dem engern Fami-
lienkreis. Weitere Angehörige des
gleichen Haushaltes zugelassen.
Gültigkeitsdauer der Billette 10
Tage. Für 45tägige Billette Er-
mässigung bis 20 °/o.

Kollektivbillette für Schu-
len aller Art, Schüler-
Vereinigungen, aner-
kannte Jugendorgani-
sationen usw. und obli-
gatorische Begleiter

ca.70% für Schüler unter 12 Jahren

„ 60% „ „ von 12-15Jahren
50% über 15 Jahre

und Studierende. Minde-
stens 8 Schüler. Auf dem
Schnellzugzuschlag 50 %
Ermässigung.

Bis Ende 1932 Hälfte der Schul-
fahrtstaxen bei Fahnen durch den
Gotthaid- oder Simplontunnel
(Jubiläums-Schulfahrien). Diese
Ermässigung wird jedoch nicht
gewährt für Fahrten an Samstagen,
an Sonn- und allgemeinen Feier-
tagen, am Montag nach Ostern und
Pfingsten, sowie während der Mo-
nate Juli und August.

Billetsorte sigung" Bemerkungen

Extrazüge 40-50% Taxzahlung für mindestens
250Reisende 3. Kl. In der
Regel kein Schnellzugzu-
schlag.

Abonnements zum Be-
zuge von halben Bil-
leiten

1. Kl. II. Kl. III. KI.
Fr. 152 Fr. 107 Fr. 77 für 3 Monate

„ 482 342 242 12

Hinterlage Fr. 5.—. Vorteilhaft
für Geschäftsleute.

Generalabonnements für
ein Netz von über
5000 km (auch fürSchnell-
züge)

I. Kl II. Kl. Iii. Kl. Bei.Fahrten
Fr. 132 Fr. 92 Fr. 67 für 8 Tage

182 127 92 15

„ 312 222 157 30
692 „ 487 347 3 Mon.

Hinterlage Fr. 10.—. Ausserdem
besondere Ermässigungen auf
zahlreichen Bergbahnen. Belie-
bige Benützung. Das Ideal für
Vergnügungsreisende.

Abonnements für be-
stimmte Strecken

Monatsabonnements für den all-
gemeinen Verkehr, für Schüler,
Lehrlinge und Arbeiter.

Jahresabonnements für beliebig zu-
sammengestellte Strecken von
höchstens 300 km Gesamtlänge.

Gutscheinezum freien Bil-
letbezug an beliebigen
Stationen

Zu Geschenk- und Wohltätigkeits-
zwecken besonders geeignet.
3 Monate gültig.

Nähere Auskunft über diese Billetarten und Ermässigungen erteilt
jede Station.
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uc%i/er<2//e/e Z.Zc/7/a/7/aye/7 s/het u/7w/r/sc/?a/?-

///che/- a/s ct/'e nach ctea uer/es/eu //c/j/w/r/-

schah/Zchea 6/-£/actsa7zea ausyeZu/fz/eo.

Gu/e /./cA/aa/a^ea yes/a/Ze/7 sc/rae//e/"e

Aröe/7, h/e Qua//7ä/ c/e/AzÄe/7 iv/'/gZ geste/-

ye/-/, he/- Aussc/?uß ver/n/uc/erZ, f/a/a//e

we/hea verm/eöe/7, he/- yaaze Pro duA-

Z/o/jspzozeß a/so verA/'///yZ. Das hehee/e/,

haß //ch/aa/ayea, h/'e yu/es. e/'an/aah-

/re/es, re/cMc/res /.ZcZiZ yehea, e/'a AZZ/ZeZ

zi/r £zz/e/u/7y höhere/- Gevv/aae s/ah.

OS/?45*f Aßi Zw'SO

fracA/
s/'nh unverare/'h/Zehe t/u/cos/eu, /rr/Y
henea S/e Aa/Au//ererr. Gehen S/e s/'ch
auch Pechenscha/Z über fäy//c/re
W/eye- Ver/uste, V'er.sch rvenc/uuy von
Ze/7 u. Arhe/fsAra/Z hurch h. Gehrauch
vera/Zeter VV/'eyei'orr/cZ/Zunyen? D/e

TOLEDO
VOLLAUTOMATISCH

/sZ h/'e genaue, e/c/rarnZ/rc/; Aonzes-
s/'on/'erfe DeZr/ehsivaye, ohne Fehern,
ohne SZe/ne oher G/e/Zgeu'/cZ/Ze. Mo-
he//e Zur a//e ZwecAe Zn FapazZZäZen

h/'s JO.ÖÖÖ Ay.
£/nverZ>//7c///c^e /Ig5/cw/z// une/ Mor/ïïÂn/7J<7

z/wro'z z/ze

TOLEDO AG., ZÜRICH
fZ)e/7. /y i/r<3zzza5/r<35je J5, 7e/. 56.93J
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